
06. Dezember 2024

Mit dem Stuttgarter Rössle zu den
zauberhaften Weihnachtsmärkten!

Erleben Sie am 7. und 14. Dezember mit dem „Stuttgarter
Rössle“ nostalgisches Eisenbahnflair und besuchen Sie die
Weihnachtsmärkte in Oberschwaben und am Bodensee.

Lindau-Insel, Deutschland - Ein Hauch von Nostalgie und
festlicher Stimmung erwartet die Fahrgäste am 7. und 14.
Dezember, wenn der historische Sonderzug „Stuttgarter Rössle“
die Weihnachtsmärkte in Oberschwaben und am Bodensee
ansteuert. Mit einem charmanten Flair der 50er-Jahre bringt
dieser Zug die Passagiere zu einem unvergesslichen Erlebnis –
und das zu regulären Nahverkehrspreisen!

Der beeindruckende Dieseltriebwagen, der in edlem Dunkelrot
erstrahlt und mit bequemen Polstersesseln ausgestattet ist,
startet seine Reise um 10:18 Uhr in Stuttgart. Die Route führt
über Ulm, Biberach, Aulendorf, Ravensburg, Friedrichshafen
Stadt und Langenargen, bevor er um 14:02 Uhr die Lindauer
Insel erreicht. Nach zwei Pendelfahrten zwischen Lindau und
Friedrichshafen können die Reisenden die Rückfahrt nach
Stuttgart antreten, die um 18:43 Uhr beginnt. Alle Fahrpläne
sind bereits in die elektronischen Auskunftssysteme integriert,
sodass die Planung kinderleicht ist.

Weihnachtsmärkte und Fahrkarten

Dank der Unterstützung des Landes Baden-Württemberg, das
für die Fahrplangestaltung und Finanzierung des
Schienenverkehrs verantwortlich ist, können die Fahrgäste mit
allen regulären Nahverkehrstickets, einschließlich des



Deutschlandtickets, reisen. An den Haltestellen des Sonderzugs,
darunter Aulendorf, Ravensburg, Friedrichshafen, Langenargen
und Lindau, finden am 7. Dezember Weihnachtsmärkte statt, die
die festliche Atmosphäre perfekt abrunden. Das Land und der
bodo-Verkehrsverbund laden alle ein, die zauberhaften Märkte
bequem mit der Bahn zu besuchen und sich in die
vorweihnachtliche Stimmung entführen zu lassen.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Lindau-Insel, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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